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Online-Seminar 

 
Rechte Internetplattformen als Brandbeschleuniger  

für Corona-Leugnung, Impfskepsis, Verschwörungsmythen,  
Antisemitismus und rechte Gewalt seit 2020 

 
am Freitag, 4. Februar 2022, von 13 bis 17.30 Uhr (A0501) 

 
Im Internet und in den sozialen Medien kursieren seit Beginn der Corona-Pandemie zahlreiche 
Erklärungsansätze und Verschwörungsideologien rund um die Entstehungsgeschichte des 
Virus sowie den „richtigen“ Umgang damit. Auch in Deutschland versuchten rechte 
Aktivist*innen, die Krisenstimmung zu nutzen und mit Hilfe von Verschwörungserzählungen, 
mit Lügengeschichten, Halbwahrheiten, Desinformationskampagnen und so genannten 
„alternativen Fakten“ Ängste und Unsicherheit in der Bevölkerung zu schüren.  
 
Das Online-Seminar wendet sich an Interessierte, die mit kruden Vorstellungen rund um 
Covid-19 konfrontiert sind und sich Handlungsstrategien im Umgang damit aneignen möchten. 
Es wendet sich auch an Menschen, die rechte Verschwörungserzählungen sowie einige der 
einschlägigen Internetplattformen erkennen und einordnen möchten. Im Seminar wird auf die 
wichtigsten rechten Internetplattformen eingegangen und das rechte Netzwerk von den 
klassischen Neonazis bis hin zur Querdenker-Bewegung beleuchtet. Darüber hinaus werden 
Kommunikationsstrategien und technische Werkzeuge von Social Media analysiert sowie 
Hilfsangebote gegen Hasspropaganda vorgestellt. 
 
Referentin ist Birgit Mair, Gründerin des Instituts für sozialwissenschaftliche Forschung, 
Bildung und Beratung (ISFBB) in Nürnberg. Die Rechtsextremismus-Expertin beobachtete 
2012/13 den bayerischen NSU-Untersuchungsausschuss und konzipierte die 
Wanderausstellung Die Opfer der NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen. Sie ist 
Verfasserin der Publikationen Extreme Rechte, Rassismus und Verschwörungsideologien in 
Bayern, Die letzten Zeugen – meine Arbeit mit Holocaust-Überlebenden an Schulen 
sowie Aspekte des Antisemitismus in Deutschland und Syrien.  
 
Eine Kooperation mit der VHS Crailsheim und dem Würzburger Bündnis für Demokratie und 
Zivilcourage e.V. 
 
Zum Ablauf: 
13.00 bis 13.15 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Einführung // Sebastian Haas,   
   Referent Akademie Frankenwarte 
13.15 bis 15.00 Uhr Rechte Internetplattformen erkennen (Input & Diskussion) // Birgit Mair 
15.00 bis 15.30 Uhr Pause 
15.30 bis 17.15 Uhr  Politische Einordnung der Querdenken-Bewegung sowie 

Handlungsstrategien gegen Fake-News, Halbwahrheiten und 
Desinformation (Input & Diskussion) // Birgit Mair 

17.15 bis 17.30 Uhr Kurzevaluation und Verabschiedung // Sebastian Haas 
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Anmeldung 
 

Auf https://www.frankenwarte.de/veranstaltungen/index.html?ev[id]=282können Sie sich bis 
02.02.2022 anmelden. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
 
Teilnahmegebühr 
 

Nach Erhalt Ihrer Anmeldebestätigung durch unsere Sachbearbeiterin bitten wir um 
Überweisung der Teilnahmepauschale in Höhe von 15 Euro auf folgendes Konto bei der 
Sparkasse Mainfranken: IBAN DE75 7905 0000 0049 007750 / BIC BYLADEM1SWU. 
Verwendungszweck: Name + W0501 
 
Vorbereitung und Technik-Check 
 
Nach Eingang der Teilnahmegebühr erhalten Sie am 03.02.2022bis spätestens 10 Uhr per E-
Mail die Zugangsdaten (Meeting-ID und Passwort) zum Online-Seminar, das im Rahmen eines 
Zoom-Meetings stattfindet. Sollten Sie bis dahin keine E-Mail erhalten haben, bitten wir um 
Benachrichtigung bis 12 Uhr per E-Mail oder Telefon. 
 
Zur Vorbereitung des Online-Seminars bieten wir am04.02.2022 ab12.30 Uhr einen Technik-
Check in unserem Online-Raum an. Sollten Sie bislang noch wenig Erfahrung mit Zoom 
gemacht haben, so können Sie in dieser Zeit eine kurze Einweisung erhalten. 
 
Technische Voraussetzungen / Datenschutzhinweis / Ersatz-Teilnehmende 
 
Für die Teilnahme am Online-Seminar benötigen Sie Browserzugang, Mikrofon und Kamera. 
Sie können Ihren PC, Laptop, Tablet oder das Smartphone benutzen. Eine Verpflichtung, 
Audio- und Webcam-Verbindung und Chatfunktion zu nutzen, besteht nicht. 
 
Die Akademie Frankenwarte nutzt für das Online-Angebot die leistungsfähige Software der 
US-Firma Zoom, deren technische Infrastruktur auf US-Servern hinterlegt ist. Wir selbst legen 
im Zoom-System keine Daten von Teilnehmenden an. Die Software Zoom ist ohne 
Registrierung nutzbar und installiert sich vor Beginn des Online-Seminars nach wenigen Klicks 
auf Ihrem Endgerät. Wir empfehlen, im Vorfeld den Client für Ihren Webbrowser 
(https://www.zoom.us/download) oder die Zoom-App zu installieren. Diese funktioniert auf 
stationären wie mobilen Geräten. 
 
Sollten Sie nicht am Online-Seminar teilnehmen können, haben Sie die Möglichkeit, bis zum 
03.02.22 eine Ersatzperson zu benennen oder an einem anderen unserer Online-Seminare 
teilzunehmen. 
 
 
Respektklausel 
 

Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V./ Akademie Frankenwarte sieht sich 
demokratischen Werten verpflichtet. Die Abwertung von Menschen, beispielsweise aufgrund 
von Herkunft, Geschlecht, Glauben oder sexueller Orientierung wird weder in Präsenz- noch 
in Onlineveranstaltungen der Akademie Frankenwarte geduldet. Alle Diskussionen und 
unterschiedliche Ansichten sind uns herzlich willkommen – solange die im Grundgesetz 
verankerten Menschenrechte nicht verletzt werden. Bei Verstoß gegen diese Verhaltensregel 
behalten wir uns einen Ausschluss von der Veranstaltung vor.  
 
 


